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Das Getreidemonopol e

J t dies gleich Tollpeit e So Ken auf Ein
der That erſcheint der Antrag
führung eines Monopols für
Auslande nur daß man im twirklich erug zu en e
unzählige onopole gegeben ariern vielſ deidens und des Pferdewallahene d n en
leicht noch heute ſehr hinab r Roggen mindeſtens einen
Geſetz ſchriebe daß der Staat ufundſiebzig Mark über dem
Preis nehmen müſſe der rund fü

is fül und mehr als vierzig Markheutigen Marktpreis für Weizen das in der
über dem heutigen Marktpreiſe für Roggen ſich neue Aus
That iſt noch nicht dageweſen das iſt e gkerthums
eburt der agrariſchen Weisheit des oſte J i vor

ie ſtellt man ſich die Durchführung des Monopols vor
Wer hat das Getreide vom Auslande einzukaufen und wer zu
verkanfen Natürlich nicht die heutigen Getreidehändler ger
ſind einfach außer Kurs geſetzt ohne jede en r
Geſchäfte ſind einfach zu Grunde gerichtet ihr Perſonal iſt bro
und ſie können Gott danken wenn vielleicht die Reichsgetreide
verwaltung ihnen einige Speicher abkauft Vermuthlich wird
ein beſonderes Reichsgetreideamt gen das durch irgend
einen vortragenden Rath auf der Grundlage einer wunderbaren
Statiſtik Getreide in Odeſſa und in Riga oder wo ſonſt für
einen beſtimmten Preis und Termin aufkauft Hat ſich das
Reichsgetreideamt verrechnet nun ſo trägt die Koſten eben die
Maſſe der Steuerzahler Wenn das Reich Getreide aus Ruß
land bezieht ſo wird es wahrſcheinlich auch da in Rubeln be
zahlt wird große Rubelſpekulationen an der Börſe machen
müſſen Da nun nicht immer im voraus feſtſteht ob das
Getreide für den inländiſchen Verbrauch oder aber für die
Ausfuhr nach dem Auslande verwendet wird ſo wird man
kaum umhin können auch den ganzen Tranſithandel zum Reichs
monopol zu erklären Da nun aber häufig Differenzen zwiſchen
der Reichsgetreideverwaltung und den Wünſchen der inländiſchen
Verkäufer insbeſondere der Agrarier entſtehen können zumal
wenn der Marktpreis an ſich höher iſt als der im Geſetze an
genommene Mindeſtpreis ſo bleibt füglich nichts anderes übrig
als zur Herſtellung der Gleichmäßigkeit und Einigkeit auch den
inläudiſchen Handel vollkommen zu verſtaatiichen Und wie
weit iſt es dann noch zu der Verſtaatlichung des Grundbeſihzes
überhaupt alſo nicht nur des Getreidehandels ſondern auch
des Getreidebaues Das iſt doch die natürliche Folge des
einen Monopols und ſo kommt man vom Agrarierthum zum
ſchönſten Sozialismus oder von dem erhabenen Gedanken des
Grafen Kanitz einfach zur Lächerlichkeit

Angenommen aber das Monopol ſei durchgeführt und der
inländiſche Getreidepreis ſei künſtlich noch über den jetzigen Zoll
hinaus für Weizen um ſiebzig Mark pro Tonne erhöht
Was folgte daraus Die Regierung und die Geſetzgebung
würden in maßloſer Weiſe und zwar mit vollem Recht für
dieſe beiſpielloſe Draugſalirung der großen Maſſe des Volkes
verantwortlich gemacht Nicht blos die heutigen Sozialdemo
kraten ſondern alles was noch einen Schimmer von Sinn für
Gerechtigkeit hat würde den heutigen Staat für völlig unhalt
bar anſehen und der Arbeit auf ſeinen Zuſammenſturz nicht
nur ſtillſchweigend zuſehen ſondern dieſen Zuſammenſturz vor

bereiten und beſchleunigen Die Durchführung des Antrages
Kanitz hieße die Proklamirung der rückſichtsloſeſten Selbſtſucht
des Agrarierthums zum leitenden Grundſatz des Gemeinweſens
Dabei könnten beiläufig die Finanzen des Reiches in die trüb
ſeligſte Lage gerathen ohne daß auf die Dauer den Landwirthen
ſelbſt wirkſam geholfen wäre

Der ganze Antrag hat nur eine ſyhmptomatiſche Bedeutung
er zeigt bis zu welchein Widerſinn ſich heute die Begehrlich
keit des oſtelbiſchen Junkerthums verſteigt Wie man früher
beantragt hat die Margarine blau zu färben wie man durch
das Spiritusmonopol den Maſſen größere Summen ablocken
will um ſie den Brennern über die 40 MillionenLiebesgabe
Banea zuzuführen ſo ſchlägt man jetzt angeſichts der neuen

andelsverträge Maßnahmen vor die nichts ſind als Waſſer
auf die Mühle der Sozigldemokratie Wenn die konſervative

Getreidehandel mit demZreifel bleibt ob man ihn
Es hat früher ſchon

ſolche des Schweine

Partei wenn überhaupt die Geſammtheit der bürgerlichen
Parteien nicht mit derartigen Produkten gründlich aufräumt
und eine Abſage an alle diejenigen richtet die ſich in Phan
taſtereien wie Graf Kanitz ergehen vann freilich wird es keiner
geſetzgeberiſchen Maßregel keinem Arbeiterſchutzgeſetz keiner
noch ſo warmen Fürſorge für das Proletariat gelingen der
ſozialdemokratiſchen Agitation den Boden abzugraben Dieſer
eine Antrag Kanitz ſchadet vom ſozialpolitiſchen Standpunkte
Vefa als je ein Ausnahmegeſetz oder die ganze ſozialpolitiſche
Geſetzgebung der jüngſten Zeit den bürgerlichen Parteien gegen

er der Sozialdemokratie hätte nützen können
e

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

h Siglprit Ueber die Abreiſe des Kaiſers von
König Humbert dort gemeldet Kaiſer Wilhelm und

n der S verließen am Montag vormittag 7 Ühr in
a

Nachdem Kaiſer e e Bebörden das königliche Palais
em Bürgermeiſter ſeinen Dank auseſprochen hatte beſte a mir en die beiden Monarchen und der Herzog

Schiavoni angeſammelten nfen einer greken t der Riva
fuhren mit dem Gefolge ünler den Schut e

g Salutſchüſſen der Artilleriund den Klängen der deutſchen r ituilerteHafen Malamocco 2nterrhe ernteaödin n ord des im
Moltke bei der Abfahrt das Geleit o hurno 42b den
Molike verabſchiedeten ſich Kaiſer Wie en Bord desHumbert von einander Wer r de d nie

küßte

v en r
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artikel

g iſt nicht geſtattet

vÖövääx öm mm 1894alle a d Saale

dem Miniſter Boſelli herzlich die Hand S Maj bedankte ſich
für den Empfang ſeitens der Behörden und der Bevölkerung
Um 9 i Uhr ging S M S Moltke, gefolgt von der Yacht
Chriſtable in der Richtung auf Abbazia wo dieſelben abends

eintreffen werden in See König Humbert der Herzog der
Abruzzen und Miniſter Boſelli kehrten um 11 Uhr an Bord
des Volturno nach Venedig zurück und begaben ſich in das
königl Palais

Aus Abbazia wird vom 9 d gemeldet Die Kaiſerin
unternahm heute nachmittag eine Spazierfahrt nach Caſtna Die
ſeit dem 17 März anhaltende Trockenheit wurde heute durch
Gewitterregen unterbrochen

Dem Reichskanzler r v Capribvi iſt das Kreuz der
Großkomthure des Königlichen Hausordens von Hohenzollern
verliehen worden

Die Reichstagsſitzung
g Berlin 9 April So hat Abg Eugen Richter doch

recht behalten die Seſſion ſchließt noch vor Ablauf
dieſes Monats und die Regierung weicht jetzt einer
Entſcheidung im Plenum über die Tabak und Wein
ſtener wie über die Finanzreform aus um dieſelben
Entwürfe in nächſter Seſſion wieder einzubringen Bis dahin
hofft die Regierung einen Stimmungsumſchwung zu erzielen der
den Reichstag zur Annahme der Steuervorlagen geneigter macht
Als heute die Mitglieder des Seniorenkonvents die Reichstags
kollegen mit den Worten empfingen Nächſte Woche ſchließen
wir begegneten ſie zuerſt ganz ungläubigen Geſichtern Aber
männiglich zeigt ſich doch hocherfreut nicht länger etwa nach
Pfingſten weiter tagen zu müſſen Wahrſcheinlich werden die
noch bevorſtehenden 10 11 Sitzungen einen noch viel ſchlechteren
Beſuch aufweiſen als an den drei Tagen der verfloſſenen Woche
denn nun kommt doch ſicherlich kein einziger der ſüddentſchen Ab
geordneten nochmals nach Berlin da er ſieht daß die Haupt
vorlagen um welche ſich der letzte Theil der Seſſion drehen ſollte
nicht mehr berathen werden können Heute erledigte das Hohe
Haus drei Entwürfe in zweiter Leſung den Handelsvertrag
mit Uruguay 1 und 2 Leſung das Abkommen mit der
Schweiz betreffend den Patent Marken und Muſterſchutz und das
Viehſeuchen geſetz Graf Kanitz er war lange Zeit als
einziger Repräſentant der konſervativen Fraktion anweſend
brachte das Kunſlſtück fertig in die Debatte über den kleinen
Handelsvertrag mit Uruguay das Getreidemonopol hinein
zuflechten und ſpricht dabei die kühne Hoffnung aus die

Regierung werde falls ſein Antrag nicht mehr in dieſer Seſſion
auf die Tagesordnung geſetzt werden könne Veranlaſſung nehmen
ihn dem Hauſe als Regiernngs Entwurf vorzulegen Rickert
ruft Na da können Sie lange warten Große Heiterkeit
Um jedoch den Antrag gehörig zu beleuchten verſpricht Rickert
dafür einzutreten daß das Getreidemonopol ſobald als möglich auf der
Tagesordnung ſtehe Sehr angenehme Gefühle dürfte die heutige
Debatte über das Abkommen Deutſchlands mit der Schweiz ſicher
lich nicht bei den Schweizern erwecken Ob der Appell an die
Anſtändigkeit der ſchweizer Fabrikanten die deutſchen Patente und
Muſter nicht auf unlautere Weiſe auszubeuten wohl Beachtung
finden mag Wahrſcheiulicher iſt eine grobe Rückantwort
Ueber das Viebſeuchengeſetz entwickelte ſich eine lange De
batte in der zur Abwechslung wieder die Agrarier ihr Klagelied
ertönen ließen Jm großen und ganzen fand der Entwurf nach
den Beſchlüſſen der Kommiſſion Annahme dagegen wurde die
Beſtimmung wonach bei dem Ausbruch der Maul und Klauen
ſeuche polizeilicherſeits eine Jmpfung aller der Seuche
ausgeſetzten Thiere angeordnet werden könne wieder
geſtrichen Ueber die wichtige Reſolution der Kommiſſion
betreffend die bei Einſchleppung vom Auslande zu treffenden Maß
regeln erhob ſich ebenfalls eine lange Diskuſſion in welcher der
Sozialdemokrat Birk die ſchlechte Behandlung des Viehes auf
den Eiſenbahntransporten ſchildert die aber Abg v Kardorff
nur als eine berechtigte Eigenthümlichkeit Bayerns gelten laſſen
wollte Konſervativerſeits wurde die Annahme der Reſolution im
Intereſſe der Landwirthſchaft gefordert von freiſinniger Seite
jedoch auf die Nachtheile derſelben für den Konſumenten hin
gewieſen Gegen die Stimmen der Freiſinnigen und Sozialdemo
kraten ward ſchließlich die Reſolution angenommen Morgen
Abzahlungsgeſchäfte und Wahlprüfungen

Nach dem Beſchluß des Seniorencouvents ſollen zur Er
ledigung noch kommen der Geſetzenkwurf betr die Anzahlungsgeſchüfte die Waarenbezeichnungen die Abänderung des S 42

der Konkursordnung das Viehſeuchengeſetz und die Wahl
prüfungen Die dritte Berathung des Börfenſtenergeſetzes ſoll
erſt nächſten Montag 16 April erfolgen auf die Tages
ordnung derſelben Sitzung ſollen geſetzt werden die dritte Leſung
des Jeſuitengeſetzes und der Geſetzentwurf Dr Barth
und Rickert betr die Abänderung des Wahlgeſetzes

n der Stimmzettel in einem abgeſchloſſenen Raum
ie Regierung verzichtete auf die Berathung des Seuchengeſetzes

Sitzung des Abgeordnetenhauſes
Berlin 9 April Das Ab geordntenhaus ſetzte heute

die Berathung des Eiſenbahnetats fort Es lag ein Antrag
Gotheim freiſ Vereinig vor unter Aufhebung der auf rein
kilometriſcher Grundlage beruhenden Normalgütertarife Staffel
tarife für ſämmtliche Arten von Gütern einzuführen Abg
Mohr natlib befürwortete örtliche Jutereſſen von Altona im
Gegenſatz zu Hamburg welche durch Ermäßigung der Gütertarife
gefördert werden könnien Abg Reichard natlib bat zur
Abwehr der öſterreichiſchen Konkurrenz die Staffeltarife für
Zucker anfzuheben Abg Gothein befürworiete eine Ver
billigung der Frachten durch allgemelne Einführung von Staffel
tarifen Abg Bueck natlib brachte einen Wunſch der Montan
induſtrie zum Ausdruck welcher auf Gewährung von Ausnahme
tarifen ſür Brenn materialien geht Die Staffeltarife nahmen
dann noch einen breiten Raum in der Debatte ein ohne beſondersmobrmals den König und drückte dem Herzog der Abruzzen und
bemerkenswerthe oder neue Argumente Miniſter Thielen gab

die Erklärung ab daß die landwirthſchaftlichen Staffelt1 Auguſt d J aufgehoben würden effeltarife am

Die Reichsſteuerprojekte
Die Steuer kommiſſion des Reichstages wählte am

r den bisher ſtellvertretenden Vorſitzenden bg Rintelenzum habe und den Abg Dr Raaſ che zum Stell
vertreter deſſelben Auf der Tagesordnung der am nächſten
Montag ſtattfindenden Sitzung ſteht das Täb akſteuergeſetz
Da die Sitzung ſchon um 10 Uhr vormittags beginnt iſt die
Erledigung der Vorlage in dieſer Sitzung nicht ans
geſchloſſen obgleich von nationalliberaler Seite Abänderungs
vorſchläge in Ausſicht genommen ſind Der Vorſchlag auch
das Weinſteuergeſetz und die Finanzreform auf die Tages
ordnung zu ſetzen ſtieß auf e da für die Wein
ſteuer eine theilweiſe anderweitige Beſetzung der Kommiſſion
beabſichtigt iſt Die Ablehnung ſämmtlicher Vorlagen in der
Kommiſſion iſt zweifellos zur Plenarberathung werden die
ſelben aber nicht mehr kommen Finanzminiſter Miquelſcheint Werth darauf zu legen Plenarbeſchlſſe zu verhindern

um wenn auch nicht die gegenwärtigen Steuerprojekte ſo doch
die Steuerobjekte einer weitern Behandlung vorzubehalten Jn
der nächſten Seſſion ſoll wie man ſagt die Erhöhung der
Bierſteuer wieder auf die Tagesordnung kommen obgleich
Graf Caprivi beim Militärgeſetz auf eine Erhöhung der
Bierſteuer ausdrücklich verzichtet hat

Einem Vertreter des Berl Tagebl gegenüber erklärte
Finanzminiſter De Miquel er erwarte nicht mehr daß ſeine
Steuerprojekte noch in dieſem Jahre im Reichstage angenom
men würden er glaubt vielmehr daß dieſelben erſt durch
den Druck der Zeiten zur Reife zu gelangen vermöchten
Sie ſeien eine Nothwendigkeit für die einzelnen Staaten denen
durch die Zollpolitik ein erheblicher Schaden zugefügt worden
wäre welcher auf eine oder andere Weiſe wieder güt gemacht
werden müßte Das aber könne nur durch die Annahme der
neuen Steuern geſchehen Abwarten

Aus Süd weſtafrika
Nach einen aus Loanda am O d eingetroffenen Tele

r hat Major Leutwein den Häuptling der ſogenannten
KhauasHottentotten Namens Andreas Lambert ge
fangen genommen wegen des an dem Händler Krebs im
Jahre 1893 verübten Mordes kriegsrechtlich erſchteßen laſſen
und den ganzen Stamm entwaffnet Der Nachfolger Lambert s
hat die deutſche Hoheit anerkannt

Der Händler Paul Krebs aus Landsberg a W gebürtig
iſt am 28 Mai 1893 in Naoſanabis von einem Witboi
Hottentotten erſchoſſen worden Der Mord erfolgte wie ſich
ans einer Unterſuchung des RegierungsAſſeſſors Köhler er
gab zweifellos im Einverſtändniß oder auf Anſtiften des
Kapitäns Audreas Lambert der dadurch einerſeits ſich von
den Forderungen ſeines Gläubigers Krebs befreien und
andererſeits ſeinem Verbündeten und Freunde Hendrik Witboi
einen Dienſt erweiſen wollte

Verfaſſungsreviſion in Württemberg
t Stuttgart 9 April Der Staatsanzeiger für Württem

berg veröffentlicht den Entwurf des Verfaſſungs
geſetzes welches den Ständen vorgelegt iſt Das eſetz be
trifft Aenderungen in der Zuſammenſetzung der Stande
verſammlung Die Kammer der Standesherren ſoll beſtehen
neben den Prinzen des königlichen Hauſes und den Standes
herren aus höchſtens zehn lebenslänglich ernannten Mitgliedern
zwei vom Könige als evangeliſchem Landesbiſchof ernannten
Vertretern der evangeliſchen Kirche dem katholiſchen Landes
biſchof den Vorſtänden der Centralſtellen der Landwirthſchaft
und der Gewerbe je einen Vertreter der Städte Stuttgart
Ulm und Heilbronn Letztere werden vom Könige aus je drei
von den bürgerlichen Kollegien präſentirten Kandidaten berufen
Das Stimmrecht iſt perſönlich auszuüben jedoch können die
Standesherren in Krankheitsfällen ihren Sohn oder präſump
tiven Nachfolger mit der Stellvertretung beauftragen Die
Zahl der Mitglieder der erſten Kammer erhöht ſich dadurch
von 33 auf 45

Die zweite Kammer ſoll beſtehen aus 8 ſeither 13 Mit
liedern des Ritterſchaftsadels ans 4 ſeither 6 evan derälaten einem Domkapitular dem älteſten tatholi en

Dekan dem Kanzler der Landesnniverſität einem gewählten
Vertreter der techniſchen Hochſchule je 3 Vertretern der land
wirthſchaftlichen Gauverbände und Handelskammern 4 Ab
geordneten der Stadt Stuttgart ſeither 1 und je einem der
Städte Tübingen Ulm Heilbronn Reutlingen Ellwangen
und Ludwigsburg endlich aus 63 Vertretern der OberAmts
bezirke zuſammen aus 95 Mitgliedern gegen 93 ſeither Die
übrigen Beſtimmungen betreffen den Wahlmodus Stuttgart
wird in 4 ränmlich begrenzte Wahlbezirke See Die l
der landwirthſchaftlichen und Handels Abgeordneten erfolgt
durch Liſtenwahl Gleichzeitig iſt ein Geſetzentwurf eingebracht
worden welcher dieſe Wahlen regelt

Verſchiedene Mittheilungen
Kanzler Leiſt der während des Kamerunaufſtandes

den Gouverneur vertrat iſt nie worden und wird
disciplinariſch zur Rechenſchaft gezogen werden

Zu den Srhivierigtetten eiten der Vlenedes ſogenannten
Mittellandkanals begequet gehört u a der Mangel eines
Enteignungsgeſetzes für das Fürſten thum Schaum
burg Lippe deſſen Gebiet von dem Kanal wie immer dieLinie deſſelben geführt werden mag jedenfalls berührt werden

wird Neuerdings hat die fürſtlich che Regierungumburg lippiſ
der Landesvertretung den Entwurf eines Enteignungsgeſetzes

nennen v7 M
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gat wel ſich in den Grundlagen an das preußiſche
priatlonsgeſetz vom 11 Juni 1875 anſchließt Somm de

t Sehffardt Magdeburg hatte am Sonntag dienete bare zu einem Liebesmahl um ſich
verſammelt Unter den Gäſten befand ſich auch der Finanz
miniſter Dr Miquel der ſich in geiſtvollen und anregenden
Aeußerungen über ſeine frü und gegenwärtige Stellung zu
der naiſonalliberalen Partei und mancherlei Aufgaben im heutigen
Siaatsleben verbreitete und in wärmſten Worten der vierjährigen

litiſchen Wirkſamkeit des leider abweſenden Herrn von
r d 31 Genoſſen darunter 4 AAbg v Ploetz un enoſſen run nuſenitech La nun im Reichstag in der That den Antrag ein

bracht die Regierungen zu erſuchen einen Geſetzentwurf betrtie Einfäh eines Ausfuhrzolls auf alle aus dem deutſchen

Zollgebiet ausgeführten Kali und Magneſiumſalze
vorzulegen Wie dieſer Antrag mit dem dem herd ten hege
vorliegenden Geſetzentwurf wonach die Aufſuchung und Ge
winnung der Kali und Magneſiumſalze ausſchließlich dem Staate
zuſtehen ſoll in Einklang zu bringen iſt verſtehen wir nicht

Stuttgart 9 April Der Schwäbiſche Merkur und nach
ihm der Staatsanzeiger für Württemberg veröffentlichen eine
Erklärung des Miniſterpräſidenten Frhrn v Mittnacht gegen
Artikel des Stuttgarter Beobachter und auswärtiger Blätter
in welcher nachdrücklich Verwahrung gegen die Verdächtigungen
der genannten Blätter eingelegt wird daß v Mittnacht in
irgend einer Beziehung zu den bekannten Angriffen des
Kladderadatſch gegen hohe Reichsbeamte ſtehe v Mitt

nacht erklärt eine derartige Behauptung für eine unwürdige Ver
leumdung
e e

Ausland
Oeſterreich lugarn Jm n riſchen Abgordneten

au ſe rügte am Montag der Abg Ugron den durch den
räſidenten herbeigeführten Konflikt mit der pudapeſter
reſſe betreffend den Verkehr der Jonrnaliſten im Haufe als

leichtfertig und warf der Preſſe vor durch ihre Streikdrohung
fich Rechte angemaßt zu haben die ihr nicht zukämen Der
nunmehrige Rückzug des Präſidenten ſei eine Verletzung der
Autorität des Hauſes Der Antrag den Bericht des Präſi
denten auf die Tagesordnung zu ſetzen wurde jedoch abgelehnt
und der Bericht des Präſidenten mit großer Majorität zur
Kenntniß genonimen as Exekutivkomitee der deutſchen
Landtagsab geordneten Böhmens betraute an Stelle
von Schmehykal proviſoriſch einen Ausſchuß von 5 Mitgliedern
mit der Leitung der deutſchen Partei Böhmens Zum Ob
mann des Exekutivkomitees und des Ausſchuſſes wurde Ludwig
Schleſing er gewählt

Velgien Der Kongreß der Delegirten aller
liberalen Vereinigungen welcher am Sonntag und
Montag in Brüſſel tagte hat ein Programm von politiſchen
und ſozialen Forderungen angenommen das nach der Abſicht
der Leiter des Kongreſſes beſtimmt ſein ſoll alle heutzutage
getrennten Liberalen zu vereinigen

Der Jndeépendance belge wird aus Mons gemeldet daß
am Sonntag bei einem Notar in Herchies eine Bombe ex
plodirte Durch die Exploſion würde bedeutender Schaden
angerichtet Man glaubt daß es ſich um einen Racheakt
handelt
e

Halle und Amgegend
Halle 10 April

Stadtverordueten Verſammlung Jn ihrer geſtrigen
öffentlichen Sitzung ſprach die Stadtverordnetenverſammlung eine
Nach bewilligung für das Armenweſen aus genehmigte
den Haushaltsplan der h Vete dehe für189495 und bewilligte nachträglich einen Betrag für die Aus
beſſerung von Sprengwagen ſowie eine laufende Zuwendung
an den deutſchen Hilfsverein zu Prag Der beabſichtigten
Ausdehnung der Gasleitung nach Giebichenſtein
würde im Grundſätze zugeſtimmt und von den Mittheilungen des
Magiſtrats auf eine Anfrage in betreff der Aulage einer Brücke
über den Saalearm nach der
Eine Petition des Gutsbeſitzers Jnſt in Beeſen Entziehung
von Waſſer betr wurde dem Magiſtrat zur anderweiten Er
wägung überwieſen die Mittel zur Herſtellung von Buregau
räumen bewilligt und endlich von der Schlußfeſtſetzung des
Haupthaushaltsplanes Kenntniß genommen

Provbinzial Nachrichten
v Merſeburg 9 April Stenographen Verſamm

lung Jm Herzog Chriſtian fand geſtern die Frühjahrs
Verſammlung des I Bezirkes des Stolze ſchen Steno

raphenbundes Sachſen Anhalt ſtatt welche von 35
ertretern der Vexeine Bitterfeld Giebichenſtein Halle Merſe

burg Naumburg Weißenfels und Zeitz beſucht war Vor den
eſchäftlichen Verhandlungen hielt Hr Lehrer PuffHalle Vora des Bundes einen öffentlichen Vortrag über Weſen und
ntzen der Stenographie Jn dem etwa einſtündigen Vortrage

C Reduer zunächſt kurz die geſchichtliche Entwicklung der
tenographie ſtreifend näher auf die an ein brauchbares Steno
aphieSyſtem zu ſtellenden Anforderungen ein um ſodann den
erth und Nutzen dieſer Kunſt in geiſtiger wirthſchaftlicher und
litiſcher Beziehung darzulegen Reicher Beifall wurde dem

er für ſeine intereſſanten Mittheilungen gezollt Die von
irksvorſteher und den Vertretern der einzelnen Vereine

erſtatteten Berichte lleßen ein erfreuliches Leben auf dem in
Frage kommenden Gebieke erkennen Es beträgt danach die Mit
gliederzahl der 8 Vereine des Bezirkes außer den vertretenen
W demſelben noch der Verein r an gegenwärtig

d i eine Zunahme im letzten Halbjahre von 52 unterrichtet
wurden mit Erfolg 201 Perſonen Auch auf dem Gebiete der
Praxis iſt im letzten ab vornehmlich vom Vereine Halle
Veachtenswerthes geleiſtet des Bundes ſtehen gegen
wärtig noch die Vereine zu Nordhauſen und Wittenberg im
Geſchäflsbereiche des Vezirkes befinden ſich 4 Schüler Vereine
Den größten Theil der Verhandlungen nahm die Berathung des

e r e a r ne ein a worauf ein gemeinſchaftlicher SpazierganUmgegend den Tag beſchloß boteergang
S Eisleben 9 April Selbſtmord Am Sonnabend

wurde am Ufer des Süßen Sees bei Lüttchendorf ein junger
r 20 jähriger Mann uufgefunden der ſich durch einen Schuß

die rechte Schläfe entleibt hatte Vetleidet war derſelbe mit
ſchwarzem Anzug und hellem Ueberzieher Neben ihm ſtanden

eiſekoffer und ein Regenſchirm Ein Strick ſchien darauf
hinzudenten daß er ſich erſt hat erhängen wollen

Könnern 9 April Diſtanzritt BerlinKaſſel
Geſtern abend 9 J poſſtrten acht Diſtanzreiter 3 Offiziere
und 5 Mann der Gardeulanen unſere Stadt und nahmen
Quactier Dieſelben waren auf einem Diſtanzritt Berlin Kaſſel

und kamen von Prietz alſo ca 100 Km gerilten Pferde
ter waren in auter Eunſtiintian Ein bientger e

Kadfahrer Tourenfahrer W wird die Herren degleiten
Heute iſt Nordhau ſen ca 90 km von hier Endſtation

Wittenberg 8 April Feuersbrunſt Geſtern nachſag brach in er Werkſtatt des Korbmachers Stanitz im
d n Hauſe veranlaßt durch aus dem Ofen gekommenen

enden Ruß ein Schadenfeuer aus durch welches ein Schaden

Peißnitz Kenntniß genommen

von etwa 300 M verurſacht wurde das aber obgleich die Feuer
wehr aufgeboten war von den r gelöſcht wurde
Der Fall dürfte trotz des nur kleinen Brandes und Schadens
doch als Kurtoſum ein weiteres Intereſſe haben inſofern als der
Betroffene fünfunddreißig gehe lang gegen Feuerſchaden ver
ſichert geweſen iſt und die Verſicherung erſt vor zwei Jahren auf
gegeben

Leipzig Seeſtadt
Jn einer demnächſt erſcheinenden Schrift Das ne

Leipzig Eine illuſtrirte Schilderung der projektirten Elſter
baſſins des Palmengartens und der damit verbundenen Bauten
von Ed Hanſen Mit 18 Jlluſtrationen und 1 Hrienktrungsplan
Leipzig Jnternat e wird der Plan näher er
örtert Leipzig in eine Seeſtadt NB in eine an zwei kleinen Land
ſeen liegende Stadt umzuwandeln Wer Leipzig kennt weiß daß
rechts und links von der Pappelallee welche vach Lindenau führt
große Wieſen auf der einen Seite bis zur Plagwitzerſtraße au
der andern Seite bis zum Roſenthal hin ſich ausdehnen Wenn
dieſe Wieſen zur Zeit der Hochfluth überſchwemmt ſind gewähren
ſie den Anblick großer Seen und dieſer Anblick iſt es auch welcher
Herrn Hanſen den Gedanken für ſein Projekt eingegeben hat
dieſe Wieſen wirklich in Waſſerbaſſins nach dem Muſter der
hamburger Alſterbaſſins zu verwandeln und ſie Elſterbaſſins
u taufen da die weitere Abſicht beſteht das Hochfluthbett der
lſter durch dieſe Baſſins hindurchzuleiten und überhaupt das

Waſſer der Elſter zu entnehmen
Das eine Baſſin die Leipziger Binnenelſter würde die Form

eines ellipſenartig verlängerten Halbkreiſes erbalten deſſen un
gefähren Durchmeſſer die Frankfurterſtraße bildete und rings
von einer Prachtſtraße der Regentenſtraße umgeben ſein Hier
ſollen wie in Hamburg Elſterarkaden und eine Pafſage nach
dem Muſter der Galerie Victor Emanuel in Mailand ferner ein
Elſterpavillon angelegt werden und iſt im übrigen an die Er

richtung prachtvoller Hotelgebäude und Kaufhäuſer gedacht Das
zweite die Leipziger Anßenelſter würde gleichſam die abgerundet
auslaufende längliche Spitze der Binnenelſter bilden und von drei
Villenſtraßen umſäumt ſein die ein ähnliches erquickendes Bild
wie die Umgebung der Hamburger Außenalſter bieten ſollen
Eine beſonders ſchöne Ausgeſtaltüng ſoll noch die die beiden
Baſſins von einander trennende Frankfurterſtraße mit ihren
zwei Prachtbrücken erhalten indem ſie rechts und links mit An
lagen verziert und hier ein elegantes Gartenreſtaurant nach dem
Muſter der Hamburger Alſterluſt angelegt werden ſoll Eine
beſondere Zierde würde die Binnenelſter noch durch den Leipziger
Palmengarten erhalten für deſſen Begründung bereits eine
Aktiengeſellſchaft mit 600,000 M Kapital gebildet üt da derſelbe
größtentheils an die Regentenſtraße zu liegen käme und ſomit
ſeinerſeits durch die ſchöne Ausſicht erhöhte Anziehungskraft er
halten würde Die Koſten der genannten Anlagen würden
ſich laut Voranſchlag auf etwa 4i Millionen Mark
belaufen wovon 700,000 M für ohnehin nöthige Schleuſen und
Brückenbauten in Abzug kommen Das Komitee hat nun an den
Rath der Stadt Leipzig einen Antrag geſtellt der noch der Ent
ſcheidung harrt entweder die Ausführung des Projektes ſelbſt in
die Hand zu nehmen oder ſie einer zu begründenden Privatgeſell
ſchaft zu ermöglichen

As Kaſſel 9 April Großer Waldbrand Jm Söhre
Walde jenſeits der Fulda in der Nähe des Dorfes Bergshauſen
entſtand geſtern nachmittag ein ſehr umfangreicher Waldbrand
der bei dem klaren Wetter durch das ganze Fuldathal hin zu
ſehen war Die Flammen züngelten bei der herrſchenden Dürre ſo
gierig weiter daß in einer halben Stunde ca 40 Morgen Waldung
braunte und in größter Haſt die ſämmtlichen männlichen Bewohner
von den Dörfern Bergsbauſen Dennhauſen Dittershauſen
Brünbach Ochshauſen Waldau c 2c mit Schaufel und Hacke
bewaffnet herbeieilten Da die Feuersbrunſt in verheerender
Weiſe weiter um ſich griff wurde ſchließlich eine Abtheilung der
hieſigen ſtädtiſchen Turnerfenerwehr alarmirt doch war die
Hauptarbeit zur Eindämmung des Brandes ſchon gethan als die
Feuerwehr im Söhrewalde anlangte Mau hatte Gräben und
Wälle gezogen und dadurch dem entfeſſelten Elemente Halt ge
boten Der angerichtete Schaden iſt ſehr groß die Entſtehnngs
urſache noch nicht ermittelt

Vermiſchtes
Der Dowe ſche Panzer Obwohl von der Polizei ein Ver
ot dagegen erlaſſen war hat Schneidermeiſter Dowe im

Wintergarten in Berlin vor einem kleinen geladenen Publikum
bei verſchloſſenen Thüren ſeine kugelſicher gepanzerte Vruſt den
Kunſtſchützen des genannten Etabliſſements als Zielſcheibe dar
geboten Nachdem eine Kugel des jetzigen Jnfanteriegewehrs
einen Eichenblock in der Länge eines Meters glatt durchſchlagen
hatte prallte eine zweite an Dowe s Bruſt ab und blieb im
Panzer ſtecken Jeder Zuſchauer ſchloß unwillkürlich die Augen
Der Erfinder rief lächelnd Es iſt gar nichts zu fühlen
und erhielt auf ſeinen Wunſch noch einen zweiten Schuß mit
gleich geringer Wirkung Die aufregende Vorſtellung endete mit
einem Schnellfener auf ein gepanzertes Pferd das dabei ruhig
fraß und nur ab und zu bei dem Knall zuſammenzuckte Die

Verſuche Dowe s ſollen demnächſt bei einer vornehmen Perſön
lichkeit im engſten Kreiſe wiederholt werden

Folgen einer Verwechslung Als ein jüngerer Offizier in
Oels ſeinen Hund mit Strychnin vergiften wollte und das
Gift bereits in einem Glaſe zurecht gemacht hatte wollte er ſelbſt
gegen Kopfſchmerzen einen Antipyrinpulver nehmen Jn
folge einer Verwechslung trank er aber von der Strychninlöſung
Als ſich ren ehenn bei ihm zeigten erkannte er
zwar ſeinen Jrrthum und ließ ſofort die beiden Oberſtabsärzte
zu ſeiner Hilfe herbeirufen doch war Rettung nicht mehr möglich
und nach zwei Stunden trat der Tod des bedauernswerthen
Offiziers ein

Der Noman des jnngen Karolyi Vor einigen Jahren er
regte die Flucht des minderjährigen Grafen Georg Karolyi des
älteſten und einzigen Sohnes des bekannten Magnaten Grafen
Stefan Karolyi Senſation Der junge Graf war aus Budapeſt
mit einer Schauſpielerin des ungariſchen Volkstheaters Namens
Boriska Frank nach Amerika durchgegangen wo er dieſelbe
heirathete Er kehrte vor einigen Jahren zurück um die Ver

n ſeiner Familie zu erlangen und wurde von derſelben nach
Görz internirt Nun meldet das ungariſche Amtsblatt daß auf
Anſuchen der Familie die Minderjährigkeit über den ſeither
majorenn gewordenen Grafen verlängert wurde ſo daß der
ſelbe nicht in den Beſitz ſeiner Familienrechte gelangen kann

Von einem Elephauten getödtet Einer Meldung der
Agenzia Stefani zufolge erhielt das italieniſche Miniſterium

des Auswärtigen ein Telegramm aus Sanſibar mit der Mit
theilung daß Prinz Eugen Ruspoli Sohn des Sindaco von
Rom der bekannte Erforſcher des Somali Landes und des
oberen Juba am 4 Dezember 1893 von einem E e nten

etödtet worden ſei Seine Karawane ſei am 8 April in
Sanſibar eingetroffen

Frwerobrunſt Wie uns der Draht meldet wurde in
Milwaukee am 9 April das Davidſon Hotel und das
Theater zerſtört Seitens der Polizei wird die Zahl der dabei
Verunglückten auf 18 Todte und eine ine Ver vundete an
gegeben Der Schaden wird auf eine Million Dollars geſchätzt

Perſonglugchricht Am Sonntag iſt in Berlin der Schau
ſpieler Karl Oskar Höcker im Alter von 54 Jahren einem ſchweren
Nervenleiden erlegen Als trefflicher Darſteller an verſchiedenen
Bühnen ſchließlich ſeit 1890 am Leſſingtheater thätig hat er ſich
zugleich als Volks und Jugendhſchriftſteller bekannt und beliebt
gemacht Seine letzten Erzählungen waren Der Erbe des
Pfeiferkönigs und Allezeit kampfbereit

ß Vereine und Verſammlungen
Deutſcher Jnnungs und allgemeiner deutſcher

Handwerkertag
Bericht der SaaleZeilung

F Berlin 9 April
Unter ſehr zahlrelcher Betheiligung begannen heute vormittag

im großen Sagle des GermanigJnnungshauſes die Verhand
lungen des deutſchen Jnnungs und allgemeinen de Hand
werkertages Es waren etwa 1500 Perſonen zumeiſt Delegirte
von Jnnungen aus allen Theilen Deutſchlands anweſend Jm
Auftrage des preußiſchen Handelsminiſteriums waren Geh Ober
r Dr Sieffert und Regiernngsaſſeſſor Dr Hoff
mann im Anna des Reichsamts des Jnnern Geh Regie
rungsrath Dr Wilhelmi und im Auftrage des berliner
Pollzeipräſidenten Ober Regierungsrath Fried heim und Re
gierungs Aſſeſſor Dr Freiſe erſchienen Der Vorſitzende des
Ceutral Ausſchuſſes der vereinigten Jnnungsverbände Deutſch
lands Schornſteinfeger Obermeiſter Faſter Verlin eröffnete den
Handwerkertag mit Worten der Begrüßung und bemerkte als
dann

Seit 25 Jahren kämpfe bereits das deutſche Handwerk für
ſeine Exiſtenz 25 Jahre lang ſei bereits das deutſche Hand
werk durch eine liberale Geſetzgebung der freien Konkurrenz
ausgeliefert Wenn das Handwerk trotzdem noch nicht von der
Bildfläche verſchwunden ſei ſo ſei dies der Zähigkeit Ausdauer
und der Anhänglichkeit und Liebe der deutſchen Handwerker zu
ihrem Berufe zu danken Dieſelbe Liebe und Anhänglichkeit
haben die deutſchen Handwerker auch ſtets ihrem Herrſcher
hauſe entgegengebracht Er erſuche daher die Verſammelten
mit ihm in den Ruf einzuſtimmen Se Majeſtät unſer aller
gnädigſter Kaiſer und König Jhre Majeſtät die Kaiſerin und
Königin das geſammte kaiſerliche Haus ſowie die deutſchen
Bundesfürſten und freien deutſchen Städte leben hoch

Die Verſammelten erhoben ſich und ſtimmten dreimal lebhaft in
dieſes Hoch ein

Geh Regierungsrath Dr Wilhelmi Sie haben den Herrn
Reichskanzler und den Herrn Staatsſekretär des Reichsamts des
Jnnern Staatsminiſter Dr v Bötticher zu Jhren Verhandlungen
eingeladen Meine Herren Chefs haben mit um ſo größerer
Freunde Jhrer Einladung Folge geleiſtet und mich beauftragt
Jhren Verhandlungen beizuwohnen da die deutſche Reichs
regierung ein ſehr warmes Herz für das deutſche Handwerk hat

Bravo Die deutſche Reichsregierung wünſcht nichts ſehnlicher
als daß das deutſche Handwerk wieder zur vollen Blüthe und
Woblſtand gelangt Die deutſche Reichsregierung verfolgt daher
Jhre Berathungen mit größtem Jntereſſe und wünſcht denſelben
den beſten Erfolg d vermag dieſem Wunſche nicht beſſer Aus
druck zu geben als daß ich Jhnen zurufe Gott ſegne das ehr
bare Handwerk Lebhaftes Bravo

Geh Ober Regierungsrath Dr Sieffert Mein Chef der
preußiſche Herr Handelsminiſter P ebenfalls mit großer Freude
die Einladung zu Jhren heutigen Berathungen entgegengenommen
da der einzige Gegenſtand Jhrer Berathung die Vorſchläge
des preußiſchen Handelsminiſters betreffend dieOrganiſation des Hand werks und die Regelung des Lehr
lingsweſens bilden werden Der Herr Miniſter iſt hoch erfrent
daß trotz aller Kritik ſeine Vorſchläge im allgemeinen in den
Kreiſen der Handwerker Anerkennung S haben Der Herr
Miniſter hegt den Wunſch daß an ſeinen Vorſchlägen die rück
haltloſeſte Kritik geübt werde Da die Handwerker im allgemeinen
den Vorſchlägen zuſtimmten ſo hält er um ſo mehr an ſeinemStandpunkte feſt Er wünſcht die thätige Mitarbeit
der Handwerker damit ſeine Vorſchläge eine Geſtaltung
erbalten die zur Wiederbelebung und Hebung des
deutſchen Handwerks führen Der preußiſche Herr Handels
miniſter iſt der Ueberzengung daß eine Wiederbelebung des
deutſchen Handwerks auch eine Verbeſſerung der geſammten
wirthſchaftlichen und ſozialen Verhältniſſe herbeiführen werde
Daher wünſcht der Herr Miniſter mit den Handwerkern in enger
Fühlung zu bleiben Der Herr Miniſter verfolgt gleich der
deutſchen Reichsregierung Jhre Verhandlungen mit größter
Spannung und wünſcht daß dieſelben dem Handwerk zum
Segen gereichen werden Lebhaftes Bravo

Ober Regierungsrath Fried heim betont daß auch das ber
liner Polizei Präſidium den berechtigten Beſtrebungen des
Handwerks volle Sympathien entgegenbringe

Abg von Buchka begrüßte alsdann den Handwerkertag im
Namen der deutſchkonſervativen ReichstagsFraktion Die deutſch
konſervative Partei ſei ſtets beſtrebt geweſen das ehrliche Hand
werk gegen die Angriffe der freien Konkurrenz einerſeits und der
Sozialdemokratie andererſeits zu ſchützen Beifall Die Deutſch
Konſervativen werden nach wie vor in derſelben Weiſe thätig
ſein Beifall

Abg Schornſteinfeger Obermeiſter Metzner Neuſtadt S
begrüßte den Handwerkertag im Namen der Centrumspartei
Das Centrum habe ſchon im Jahre 1874 Anträge zum Schutze
des Handwerks im Reichstage geſtellt Die Centrumsparitei
werde nach wie vor bemüht ſein für die Hebung des deutſchen
Haudwerks einzutreten Lebhaftes Bravo

Abg Schreiber begrüßte den Handwerkertag im Namen der
Fraktion der deutſchen Reichspartei Die deutſche Reichspartei
werde bemüht ſein den berechtigten Forderungen der deutſchen
Haudwerker nach Möglichkeit Rechnung zu tragen

Abg Boſſe begrüßte alsdann den Handwerkertag im Namen
der deutſchkonſervativen Landtags Fraktion Abg v Schor
le mer im Namen des konſervativen ſächſiſchen Landesvereins

Baugewerksmeiſter Bauer Hamburg begrüßte den Hand
werkerkag im Namen der Hamburger Gewerbekammer Gewerbe
kammerSekretär Dr Jacobi Bremen im Namen der Bremer
Gewerbekammer

ger waren noch mehrere Abgeordnete und im Auftrage
des berliner Magiſtrats Aſſeſſor Dr Cuno erſchienen Abg
HeilHernsheim begrüßte den Handwerkertag im Namen der
nationalliberalen Reichstags Fraktion Die nationalliberale Partei
habe für das deutſche Handwerk die größten Sympathien Sie
verfolge die Fortentwicklung des deutſchen Handwerks mit größten
Jntereſſe und wünſche den Beſtrebungen der Verſammlung beſten
Erfolg Beifall

Schuhmacher Obermeiſter Bentel Berlin referirte alsdann
über die Vorſchläge des Handelsminiſters betreffend die
Organiſation des Handwerks und die Regelung des
Lehrlingsweſens Der Redner befürwortete folgende
Reſolution

1 Der Deutſche Jnnungs und allgemeine Handwerkertag
erblickt in den Wünſchen des Herrn Miniſters Freiherrn
v Berlepſch die Anerkennung des wichtigen Grundſatzes daß
ich die Organiſation des Handwerks nur auf der Grundlage
es Zwanges aufbauen kann empfiehlt aber dem deutſchen

Handwerkerſtande an der zu erwartenden Nenorganiſation nur
mitzuarbeiten wenn a durch dieſelbe das Jnnungsweſen nicht
nur als die korporative Unterlage erhalten ſondern organiſch
fortgebildet wird b der Meiſtertitel und damit auch die Meiſter
würde den gebührenden geſetzlichen Schutz erfährt ſo daß der
Meiſterſtand innerhalb der Brgandeen den maßgebenden
Einfluß auszuüben vermag e in i die deutſchen Jnnungs
verbände als die nationale ſachliche Zuſammenfaſſung der An

ehörigen des einzelnen Haudwerks die wünſchenswerlhe Berück
tigung und Slärkung finden die in den Gegenvorſchlägen

n Bezug auf alle dieſe Punkte überhaupt aufgeſtellten Grund
ſätz in die Geſetzgebung über werden

Nach Sicherung der vorſtehenden See nn erklärt derdeutſ wo und Handwerkertag den thatſächlichen Ver

hältniſſen unſeres Gewerbsweſens inſoweit Rechnung zu tragen
und iſt damit einverſtanden daß die Korporationen des Hand
werks für einen feſt zu bemeſſenden Zeitraum behufs Schaffungder er h ten ehren der Periode des Vetereegt



B auf Grund der Gewerbefreiheit beſtehenden und von
neuen Geſetze betroffenen Betriebe in den einzelnen Ge
weſenöffnen ach

ſfähigungsnachweis ſowohl für den Eintritt in die obligatoriſche

unter Aufhebung jeder Aufnahmebedingung ſich
Ablauf dieſer Uebergangszeit ſoll der Be

gera als auch für den Beginn eines einſchlägigen Gewerbe
etriebes zur Geltung gebracht werden

Obermeiſter Beutel bemerkte u die Handwerker ſeien den
Miniſter von Berlepſch zu großem Danke verpflichtet des er a
Handwerk ſein Recht zu theil werden laſſen wolle m t
an den Vorſchlägen n och ſo manches guszuſetzen ſei ſo
doch die Grundlage auf der ſich die Organiſation des Han v
auſbauen könne Wir ſind keine Zünftler wir wollen h
Recht Wir müſſen es erreichen daß nur derjenige berecht 8
den Meiſtertitel zu führen und Lehrlinge auszubitven e e
ordnungsmäßiger Weiſe ein Handwerk erlernt Peſt
ähigungsnachweis erbracht hat Wir wollen daß die wegt
ührung des Meiſtertitels ebenſo beſtraft werde wie die v u t
ührung des Doktortitels Wenn die Regierung den e de
8 Handwerks Rechnung trage dann werden die Handwer cher

er Bollwerk für Thron und Altar bilden Stürm

ar Münchenweite Referent Buchbindermſtr Nagler Müuſeeeh über die Errichtung der Handwerkerkammern Der

Redner befürwortete folgende Reſolution
kertag erDer Deutſche Jnnungs und allgemeine Handwerkerblickt in der e die Vorſchläge des Miniſters Z v B

lepſch in Ausſicht geſtellten Errichtung obligator ſcher Hand
werkerkammern die prinzipielle Erfüllung einer langjährigen
Forderung des deutſchen Handwerks wünſcht aber daß in dem
bezüglichen Gefetzentwurfe die in den von dem berliner Central
Ausſchuſſe der vereinigten Jnnungsverbände Deutſchlands und
der münchener Vorſtandſchaft des Allgemeinen deutſchen Hand
werkerbundes ausgearbeiteten Gegenvorſchläge enthaltenen Ge
ſichtspunkte Berückſichtigung finden da nur dann die Hand
werkerkammern geeignet erſcheinen in allen das Handwerk be
rührenden Fragen und geſetzgeberiſchen Maßnahmen daſſelbe
in gebührender Weiſe zu vertreten andernfalls ſich der Jn
nungs und Handwerkertag im Jntereſſe der Selbſtändigkeit
der Jnnungen und ihrer gedeihlichen Weiterentwickelung gegen
die Einführung jeder derartigen Jnſtitution ausſprechen müßte
Durch die in Ausſicht ſtehende Organiſation ganz befriedigt zu
ſein kann der deutſche Handwerkerſtand übrigens nicht erklären
er muß vielmehr nach wie vor in der Erfüllung all ſeiner
weiteren Forderungen als da ſind die Beſeitigung der
Oſſiziers und Beamten ſowie ſonſtiger Konſumvereine die Be
ſchränkung des Hauſirhandels und das Verbot des Detailreiſens die Beſeitigung der gemeinſchädlichen Auswüchſe der
Waagrenabzahlungs Geſchäfte das gänzliche Verbot der Wander
lager und Wagrenauktionen die Beſeitigung des ſchwindelhaften
Reklameweſens die Reorganiſation der Gefängnißarbeit des
Submiſſionsweſens uſw unerſchütterlich beharren
Der dritte Referent Maler Obermeiſter Voß Hamburg

referirte über die Geſellenausſchüſſe und die Regelung des Lehr
lingsweſens Dieſer Redner befürwortete folgende Reſolution

Der deutſche Jnnungs und allgemeine Handwerkertag be
ſchließt niemals von der Forderung zu laſſen daß nur der
jenige berechtigt ſein darf Lehrlinge zu halten und auszubilden
welcher den Nachweis einer zurückgelegten Lehrzeit erbringen
kann und im Anſchluß daran eine Geſellen und Meiſterprüfung
beſtanden hat Er verwahrt ſich dagegen 1 daß dieſes Recht
demjenigen ſoll der in einer Lehrwerkſtatt ausgebildet
iſt und ein Zeugniß ſolcher Anſtalt beſitzt und 2 daß der welcher
ohne Vorkenntniſſe zu haben drei Jahre ein Handwerk ſelbſt
ſtändig betrieben hat ebenfalls Lehrlinge halten darf Der
deutſche Jnnnngs und Allgemeine Handwerkertag ſpricht die
beſtimmte Erwartung aus daß von ſeiten der Regierung
endlich in dieſer Richtung etwas geſchieht er lehnt jede Ver
antwortung ab wenn die Leiſtungsfähigkeit des deutſchen Hand
werks zurückgeht Er macht diejenigen veranutwortlich welche
nicht einſehen wollen daß die Zukunft des deutſchen Handwerks
und ſeine Erhaltung weſentlich mit von der Leiſtungsfähigkeit
ſeiner Jugend abhängt

Es trat alsdann eine Pauſe ein
Nach Wiedereröffnung der Sitzung begrüßte der Abg von

BViereck Schwerin den Handwerkertag Es entſpann ſich als
dann eine längere Debatte über einen Antrag des Schneider
meiſters Möller Dortmund eine Kommiſion von 15 Mitgliedern
zur Prüfung aller eingegangenen Anträge zu wählen Jnzwiſchen
war Abg Rothbarth Hoſpitant der nationalliberalen Partei
erſchienen Dieſer begrüßte den Handwerkertag im Namen der
nationalliberalen Fraktion Er habe für das deutſche Hardwerk
dieſelben Sympathien wie diejenigen die ſein Kollege v Viereck

hier er e FaßSchneidermeiſter Faß hauerKöln a Rh ſchloß ſich demAm le an 5 wioß Ach den
egen den Antrag wandte ſich ganz beſonders der ſrühere

Abgeordnete Vildhauer Biehl München Es habe eine Kom
miſſion bereits die Anträge vorbereitet eine nochmalige Kom
miſſionsberalhung ſei vollſtändig überflüſſig Wenn Faßhauer
fage es ſei zu befürchten daß in die obligatoriſchen Jnnungen
auch die Sozialdemokraten kommen ſo erwidere er er fürchte
das Eindringen der Sozialdemokraten nicht Wenn die Sozial
demokraten Mitglieder der obligatoriſchen Jnnungen werden ſollen
dann werden ſie ſich eben dazu bequemen müſſen mit zu arbeiten
Die obligatoriſchen Jnnungen können die Sozialdemokraten auch
nicht mehr beſeitigen Sehr erfreulich ſei es daß ſich der Herr
Miniſter v Verlepfch ebenfalls für den Zwang erklärt wenn er
auch einen anderen Namen dafür gewählt habe Man könne ja
nicht wiſſen aus welchem Grunde dies der Miniſter geiban denn
n gewiſſen Kreiſen berühre das Wort Jnnung bereits eiwas
unangenehm Er freue ſich daß ſo viele nationalliberale Ab
C hier erſchienen ſeien und dem Handwerkertage ihre

ympathie ausgeſprochen haben Er ſei ſelbſt zehn Jahre
Reichstagsabgeordneter geweſen und hoffe daß die Herren Ab

ordneten der nationalliberalen Partei ihren Worten auch die
bat werden folgen laſſen Beifall Wenn dieſe Herren Ab

geordneten wirklich im Reichstage für das e Handwerk ein
treten wollen dann werde es nothwendig ſein daß ſie den Führern

der nationalliberalen Partei den Rücken kehren und daß ſie be
onders den Rathſchlägen des Herrn Miniſter Miquel nicht Folge

r iſten der erklärt habe daß er in den Paragraphen 1000e und t
er Gewerbeordnung bereits die Krönung der Reform des Hand

i erblicke Er e gebe ſich der Hoffnung hin daß
Sir de Handwerk noch bedeutend mehr erreichen werde
e türwiſcher Beifall Wenn die Mehrzahl der nationalliberalen

n orerdneten noch nicht den Beſtrebungen des Handwerks freund
a ln ſei ſo ſei es immerhin möglich daß ſie mit der Zeit

beten lernen gern der Sozialdemokraten ſind die
in ehiberalen auch nicht Lebhafter Beifall

wedner van tie e Jnfolge der Bemerkung des Herrn Vor
liberalen i dic andwerker auſpaſſen werden ob die National
en erkläre J gut für die Handwerker eintreten wer
Die Mehrheit der Nationale 2ihre Arbeiten in Reigte nalliberalen Abgeordneten wird durch
derungen der Hanbſ ſage den Beweis lieſern daß ſie die ForBeifall erker thatkräftig fördern heife Stürmiſcher

Nach noch län
kerathung äb gelehnt Der wurde der Ankrag betr Kommiſſions
Der erſte Redner Schu gen alsdann die Generaldiskuſſion P

ichnete die Gewerbeſreiheit ermeiſter Sal ge Hannover be
evolution van 1789 Wenn wied aren er beſſere Verhältni larege jouen dann müſſe vor allen Dingen wit der u las

Bee gebrochen weroen Aus r Im Dedieſe teifall der hier den Nationalliberolen zu el würde ni r
Kimmen er bekämpfe die nationalliberale Partei bis aufs Meſſer
Cautes Oho Rufe Schluk Schluß h Der 2 Vorſitzende

ſolche Auſſicht nicht nothwendig iſt

als ein Produkt der enge chen la
e

e nen rn rer ren e

Mü te den Redner die hier anweſenden Gäſteten Sei ſornahtend Er habe die Herren
icht beleldigen en n er erwägeValhe Sieg dec der Nationalliberalen den Forde

erker gegenüber eingenommen haben dann müſſen di n 4 Soßialdemokraten lieber ſeien als die
Nationalliberalen Lebhafter Widerſpruch

Obermeiſter Beutel Berlin betonte
ſich nicht im Widerſpruche mit der Regierung befinde Die Hand
werker wollen im Gegentheil mit der Regierung gehen ſie
wünſchen aber daß ihre Vorſchläge von der Regierung ange
nommen werden Deshalb ſei auch der r nicht der
Ort um Agitationsreden zu halten Lebhaſter Beifall

Nachdem noch einige Redner geſprochen wurde die General
diskuſſion geſchloſſen und alsdann die Verhandlung auf morgen

Dienstag vormittag 9 Uhr vertagt

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdkenſt

der SaaleZeitung
Berlin 10 April Der Voſſ Ztg zufolge tritt der

Zollbeirath nicht in nächſter Woche ſondern erſt in zwei
bis drei Wochen zuſammen Zunächſt iſt die Unterkommiſſion
unter Vorſitz des Abg Möller thätig welche die Sach
verſtändigen und Intereſſenten in Gegenwart der Bundesraths
kommiſſion vernimmt

Reuſtadt a d 9 April Geſtern abend wurde an
verſchiedenen Orten der Vorderpfalz ein mehrere Sekunden
dauernder mit dumpfem Rollen verbundener Erdſtoß ver
Fart Die erſchreckten Einwohner verließen zum Theil die

äuſer

Roſtock 9 April Jn der Dynamitfabrik zu Dömitz
erfolgte geſtern eine gewaltige Exploſion mehrere Arbeiter
ſind ſchwer verletzt das Sänrehaus iſt in die Luft geflogen
Die Nachbarfelder ſind mit Eiſentheilen beſät die Getreide
ſagten und Nachbargebände ſind arg beſchädigt

Hamburg 9 April Die hamburger Brigg Auguſt
und Eduard iſt mit 10 Mann Beſatzung untergegangen

Bremen 9 April
für die Rolandlinie des Norddeutſchen Lloyd neu erbaute Doppel
ſchraubendampfer Wittekind abſolvirte geſtern ſeine Probe
fahrt Dieſelbe verlief nach jeder Richtung vorzüglich und wurde
der Dampfer ſogleich vom Norddeutſchen Lloyd abgenommen
Wittekind traf Sonntag abend auf der Weſer ein und wird am

14 d nach New York abgehen
Wien 9 April Der Kaiſer empfing heute die Wittwe

des Grafen Hartenau welche ihren Dank abſtattete für
die ihr bei dem Ableben ihres Gemahls ausgeſprochene Theil
nahme des Kaiſers

Wien 9 April Jn der Wiener Berger Ziegel
fabrik haben heute 3000 Arbeiter welche Erhöhung der
Löhue verlangten die Arbeit niedergelegt

Rom 9 April Jn Beſſaro platzte verfloſſene Nacht
eine eiſerne Bombe nahe bei der Artilleriekommandantur
verurſachte aber nur geringe Sachbeſchädigungen

Paris 9 April Aus Buenos Ahyres wird gemeldet
Nach einem hier verbreiteten Gerücht ſind 40 Braſilianer
von den portugieſiſchen Schiffen welche ſie an Bord genommen
hatten nach dem Lazareth auf der Jnſel Martin Gareia ge
flüchtet Anderſeits verlautet daß Saldanha und die
anderen braſilianiſchen Offiziere ſich heimlich nach Rio
Grande begeben hätten

London 9 April Das Blaubuch über die egypti
ſchen Angelegenheiten enthält einen Jahresbericht
Cromer s worin es heißt Egypten bedürfe gegenwärtig vor
allem politiſcher Ruhe um die mit ſo vielen Erfolgen in denletzten Jahren begonnenen Reformen zu befeſtigen Hierbei ſei

das einträchtige Zuſammenarbeiten der europäiſchen und ein
geborenen Elemente in der Verwaltung nöthig
keine ernſte Schwierigkeit vorhanden
des letzten Jahres die lediglich
zwiſchen den europäiſchen und eingeboreuen Mit
gliedern der Verwaltung Uneinigkeiten zu ſchaffen bis
zu gewiſſen Punkten die fortſchreitende Entwicklung der wich
tigſten Reformen und des Wohlergehens aller Klaſſen der Be

völkernng gehemmt hat

obgleich die Ereigniſſe
berechnet geweſen ſeien

Börse zu Halle am 10 April
Preise mit Ausscehluss der Alaklergebühr für 1000 kg netto

Weizen bessere Stimmung 130 142 MI ſeinster märkischer
über Notiz Rauhweizen 130 138 AI feinster milder bis 142 M
Roggen fest 122 125 M Gerste still Brau 158 173
feine und Chevalier 178 190 M feinste über Notiz Futter
110 130 A Hafer beachteter 148 165 M Mai s amerika
nischer Mixed 116 118 A Donaum ais 116 132 d Raps

M Räbsen M Erbsen Viktoria rubig 180bis 194 M
Preise für 100 kg netto

Kümmel ausschl Sack 56 57,00 M Stärke einschl
Fass Halles che pr Weizen 32,00 34,00 I nach
Qualität bezahlt Maisstärke einschl Fass 31,00 82,00 M
Linsen Bohnen M KleesaatenMohn blau 47 49 M

Futterartikel fest Tuttermehl 11,50 12,00 II
Roggenkleie 9,00 bis 9,50 AI Weizonschalen 8,75
9,25 M Weizongricoskleie 8,75 9,25 M Malzkeime
hello 11,00 11,50 AI dunkle 9,50 10,00 A Oelkuchen
11,75 bis 12,25 M

Mal 2 28,50 bis 30 A Rüböl 44,00 II
Petroleum 20,00 M Solaröl 0,825/309 11,50 D
Spiritus 10,000 Liter Proz matt Kartoſſel mit 50 M

Verbrauchsabgabe 50,50 mit 70 BI Verhrauchsabgahbe
30 80 BI Rüben M

Wasserstünde vodontet über unter Rull

Saale und Unstrut Fall Wuehbs
a rtern Brückenpegeol 8 April 32 9 April
Woeiessentels Oberpegoel 230 2 t 2,30 6

do Unterpegol 0,08 14Halle Vnterhaupt
9,06

9 April u 10 April f I7o
Trotha do 1,50 2t

Alsleben Oberpegel 8 April 2,33 9 April t 2,31 2
do Untorpegel F122 1,201 2Kalbe Oboerpegol W 7 1,42 7 1,88
do Unterpegel 2 0 10 d,84 6

Moldau Iser Rgor BElve
April Fall Wuebs Aril Fall Wuehs

Budweis 0,54 2 Torgau 9 1,46 4 2rag 0,10 v Wittenberg t 7 IJungbunzlau 67 18 Roealau 1,60 8 hun 9,09 3 Barb 1,94 6Pardubttza 60 s Magdeburg 1,64 8 2Bravdels 067 5 Tangermäünde t 2 sMeiniek al 0,50 2 Wit berge a 1524 9 e
Leltmerita Dömits Peg 8 1,76 2Aussig d 9 t 0,65 6 Lauenhburg 1,883 8 2
Dresden e 0 2 7Aussig Von den oberen Plätzen werden 18 em Fall geweldet

daß der Handwerkertag

Der auf der Werft von Blohm K Voß

Bis jetzt ſei

Berliner Börse vom 9 April
gänaungs Kursliete zu den telephonisch übermittelen Nourungen n gostr Zpenarntr

Doutsehe Fondse a

Anleihe
Braunschw 20 Thir
Köln Mind Pr Anthb
Hamb 50 Thlr Loose
Meininger 7 Loose
Oldenb 40 Thlr Loose

Bad Nanis No Anl 15Bairische 5
Staatsyap

107,400
103

a 132 5080
3 129,256

265,6506

9 125,286

Ausländische Fonds
Barletta 100 Lire Loose
Freiburger 15 Fr Loose
Mailünderl0Iire Loose
Mexikaner Anl à 100

do d 20Oesterr 1860 er oose
Kumüän 6 Anl 81 d
Russ Vrüm Anl 1864
do do 16866Türkische Anleihe

do Adminisetr
do 400 Fres I oose

Upngarische Gold I A

390,1

151,39b26

II

C8 S

101,900S
V

do Grundentl Obl
5

Türk Tab R A ahbg 9

Deutsche Hypoth Pfanädbriefe
Anhalt DessauerPkdbr 4 101 80ba26
G Gr K B IV rz 110 3 99,25be6

do V rz 100 3 95,206
do VI rz 100 4 1102,7600
do VII unkb b 1903 4 103

Dents Grundsch Obl 4 101,0
do do V VI 4 11102,70b26

Deuts Hyp B Plähbr 4 102,00 b
IIamb b IIyp rzb à 100 4 101,006

do nukdhb bis 196001 4 108 Obba
Meng Hyp r Bank 101,30b2

do O eMeininger IIyp Pfdb 4 101,20b26
do II unkcdb bis1900 4 103,000
do Prüm Pfdbr 4 127,706

Nordd Gr Cred Pldb 4 100 90b26
Pomm IIyp B III IV

neue rz 100 4 101,006
do VI b 1900 unk 4 102,25b2

P B C Pfd I II rz 110 5 113,900
do III V u VI rz 100 5 108,806
do XIII r 100 4 102,756Pr Centrb Pfdb ru 100 4 10170620

do do 1890 4 1083,60b6
do do 3 i 97,00 bPr IIp A B VII XII 4 101,006

do do XV XVIII
unkündb bis 19001 4 103,00

Rjüsan h
Mosco Sm rRjäsan Koslow 97
rin el

s K eRuses Süd geetbens

Transkaukasische
Warschau Wiener 10 er
Wladikawkas Oblig
Manitoba rz 1933
Northern Pac I bis1921

do II 1933III rz 1037
o

Louis u S Fr r2z 19031
do do do

Anatolische,

n Er

88 J28

r u 16886 49,750o 1889 4 30 30b20
Serb Eis IIyp Obl A 5 67,50 b

do Lit B 5 53 00 h
Bank Aktion

Bank d Berl Kassenv 4 123 7250
Berliner Handels Ges 6 136,50 e
Cöln W u Komm 5 97,00 b
Cob Golh Kredit Ges 8 94 25b20
Danziger Privatbank 7 t Gom
Deutsche Grundschuld 6 110,250
Essener Kredit 7Hamburg Iypoth B s I142,80be0
tlamb Com u Disc 4 I105,306

h Vereinsb 5 I100,50ba0
Leipziger Bank 6 131,800I ühbecker Kommerzv 6 119,100
Nordd Grund Kredit 1 85,25 b

Indus trie Aktien

Archimedes

do B Wilmersd G
Bazar
Omnibus Gesellschaft
Braunschweiger Fute
Butzke Mletallindustr
Charlotib Wasserwerk
Chem Vabr Schering
Dessauer Gas
Ehberkeld Farbenkfahr
Erdmanusdork Spinn
IIarburg Wien Gummi
Keyling Th Eiseng
Kurlürsteudamm Ges
La Veloce Ital D

FRiseubalhn Stamm Aktien
Buschtiehrader B
Halberst Blankenb
Ital Meridional Eb
Jura Sinpl kv Westh

10i 226 500

i 107 ob
o 70,500

Dortmund Gronau E
Aarienb Mlawkaw
Ostpreuss Südbahn
Sanl bahn
Weimar Gera

Dentsche BEisonb Stamm
Prioritäten

Breslau Warschau a 62,75b2
4

5 117,80b26
5 115,50106 756

325 93,90b20

Ausläud Bisonb Stamm u
Stamm Prior Aktien

Uagar Ouliz gar 5
linl Mleridionaux 7 107,6062
do Mittelmeerb ettr 525 78 806

Deutsche Risenb Prior OblIig
Mainz Ludw 75 76 768

do V 1890W SüdbahnSaalbahn
Weimar Geraer
Werrabahn

4 l
o osie 99,756

3 87 206
4 24 I

Bigen b Frior Obligationen
Itul Kis Obl v St gar
do Mittelmeerb stfr
Lemberg Crernowitzer
Oest Irz Slaatsb alte

do Ergänrungsn
do Gold PrOesterr Lokalbahn

do Nordwestbalhn
Südöster Bahn Lomb

do Obligationen
Ungar Nordostbahn
do do Gold O
do Eisenb Silb A

Iwangorod Dombr gar

K Chark Asow Obl
Kosl Woronesch Obl 4

48,700
82,8902
92,700
67,505
84,200

102,756
100,900
105,250

Ludw Löwe Co
AMälzercei Wrede
Magdeburger Bauhnnk

5 108,50bz26Neuroder Kunstanstalt
Nordd Liswerke
Oppelnerlortl Cemnt
Pferdebahn Breslauer
Siemens Glas Indusetr

A G k Anilinkabr
Bauges Berl Ciarivg 7,9

178,0020

Ver Köu Rothw Pulv I 161,766
Wilhelmshütte i2 122,75b Zuckerfabr Fraustadt 7

10

4 re813 b
26 1368 b
10
13 227,50b20
6 122,90620
4 i 95,40b20
9 177,10h2
19 288 10620
10 176,75b20
18 264,50620

O 97 b25 299,80620
5 120,00b20

140462

569,006
18 1230,5062
3 71,7560
2 74,106
s 95 250
3 72,7520
45117,509
7 1130,50540
11 163,255

62 0D h

126,75620

Eergwerka u Hütten Ges
anhalter Kohlenwerke
Baroper Walzwerk
Berzelius
Cousolidat Bergw G
Consol Marie
Duzer Kohlen kon
Gelsenkirch Gussstalh

do St PrIIarzer Kisenw konv
do do 8t Pr

lIugo Bergwerk

Kattowitrgr
Königin Alarieuhütte
König Wilhelm eony

do St PrLeopoldsgrub Edderitz 4
RKheinische Stahl Lit C

i

Georg MAMarien St A

Inowrazlaw Steinsalzhb

e

0 66,103
19 123,756
8 162,75h2

328,756
157,256260

63,500
73,2sb20

99,00ba0
5,500

25,00
143,00beB

43,25640
139,0020

63 75b20114 756
170 ob

81,258
s 154,25620

Ohblig v Indust un Berg Ges

Deseaucr Gas62 20626

103 2 b

2108 90b

97,30h2
4 097,50b20

88 90b26Kursk Kiew
Mosco Kurek

3 Sueohe Rent Anh z

Sinatennl 1655
3 do 67 kv 490
3 i Landrentenbr
Hiv

r Altenburg Zeitz
20

10 do do
G Gran Köllach
o Saualbahn
o Weimar Gera
o Werrabahn
Div

62 i
2 all

Div

Altenburg Zeitz

Zwiekauer

Ind Ak

3

Germania
Sohbn

3 do 10003 do 500Thlr
100 693 75B
600 100,250
600 67,760

Bisonb Stamm AKt

Aussig Tepl 500 fl
7 Böhm Westhb 89

e Buschtehrad Iit
10 fl Galiz K Ludw B

2387,650
87,656
87,650

168,600
323,595
196,500
222,000

B 226,756
104,800
128,25b26

35,905
17,s03
e 9,00B

BEisenb St P Akt
177,75B

Dux Bodenb Iät A 114,900
do do B 114,090

Bank u Kredit Akt8 Allg D Kr A Lpa 175 20620
G Dresdener Bank

Gothaer Privatb
Leipziger BankSachs Bank

143 000

113,750
i82250
i19,750

Dortmuunder Union
Gr Berl Plerdeb I u II
Hamb lacketfahrt
Laurahütte

4 98,400 Naphia Obligationen
Norddeutscher Lloyd

a 103 205
mOberschl Eiscn Ind

v Tiele Winkler
Westk Gruben Verein
Zoologischer Garten 5

Leipziger Börse 9 April
Zt M o

Zt
4 Alanst Gew 1682

a do 16794 do Em 1676
4 Lpr Stadtobl 16884

3 i Altb Landoblig
3 e UIo

Div
5 Lelpa, Baubank

10 do Bierb Reudu
v Riebeck Co

5 J pa Kammgarnep
11 do Malzt Sehk
o HAlanstelder Kuxe

p St A
s Sächs Kammg Sp

Solbrig
9 Süäehs

Uartmann
11 Sächs Webstuhl

Fabr Schönherr
9 V Thür Gasges I

Stamm Pr
s Thür Br V St

St Prior
a Zeltzer Far u A

do do Ohlig
6 do

Westeregeln P
Oblig

o w

Stamm Prior
Chemn Werkr A

Fabr Zimmerm
10 Cröllw Papierkabr

vsohr
rstewitz Ratim 682,000

o D W M Sonderm
K Stier Vorm A

GeraerJutesp u W
bwr

h Uallesahe Str B
1 KetteElbs O Akt
2 l Kärbisd Zuekertb

115,003

99,756

68,756
102,750

113,250

63,008
106,508

do do

do Em
do do

e

J
9

e n

Prag Turnau

Allg Elektr Gesellech 4
Aschersleb Kaliwerke 5
Bochumer Gussstahl 4

1009
5000

asech Fab

Graz Köllacher
do Rm v 1671 u 72

Kaschau Oderberg
n

101104 000

4

5 110,000
4 102,90
4 109,505
a 104,250
6

4 100,705

102,25b28
s

M

600 688,2560
97,600
87,6060

eudd

4 z

122,000
123,000

e

104,500

108 908
art

Zuekertab Glauzig 111,900
Zuekerraft alle

Ausl Visenb P O
Avssig Teplitzer
Böhm Nordbahn

102,526
108 000

101,726

104,604

Gold

1874



Mr 85 Mexico Import Nr 85
Unter dieſer Marke 160 Süd 8 eine Wig pv pikante oleichmäſtig ſchmeckende Cigarre die ich namentlich auch Jmport Rauchern als Neben F

empfehlen möchte Preis pro Mark 58al Grimm Cigarren Importenr
De Kleinſchmieden 7

Hauptgewinne WFreiburger Münsterbau otterie 50000
Ziehung am 12 und 13 April 1894 3234 Baar Geld Gewinne 1 à 7 990 91

Original Loose à 3 A Porto und Gewinnliste 30 Pfg empfiehlt und versendet auch unter Nachnahbhme
das General Debit

Berlin Motel Royal mOarl Heintze Bankgeschüft enW freiburger Self Lotterie zZiehung am 12 und 13 April er
Hauptgewinne 50,000 20,000 Mark

n

u s

Gasnmoteren Fabrik Deutz

e e e en e e L S rei ciſte und Porto
Baukgeſch er 3

Leo Joh Bnheeſmgen w V Okto s neuer WVentiu Gasmotor J
chutzmarke mit Kreuzkopfführung T Modell K V marke

IV Preibur ICbr Iünsterdan Gold Loos d 3 Man Unerroicht in Liofaehheit und geringem asverbrauehXIX Stettiner Pferde Lotterie Otto s neuer a Otto s neuer
Hauptgewinne r e S SS nete m FWrolbunn Ilotor S BelziDIga IlotorEquipagen eomplett zum Abfahren Llerde

Loose à 1 Mark 11 Loose fär 10 Mark
Für Porto und 2 Listen bitte jeder Bestellung 35 Pf beizufägen ar

S

II Lotterie u 8E eimtze Bankgesehäft Wittenb le ter We cenenger rn en vollständig gefalrlos
e Telegr Adr Heintze Wittenberg z S oiruetion 5 arvbeitenq

7 v e 40,000 Maschinen Frospexto Zeugnieso 148 Medailien eFreiburger Mün ſerban Lo kerſe in Betrieb Kostenanschläge gratis und Diplome e
I Welt J Medaillen und 5 DiplomeZiehung beſtimmt 12 und 13 Avril er h e e e SJ Bauptgewinne 50000 20000 10000 Mk bar faftigHriginallooſe à 3 Mh Porto u Tiſte 30 Pf ennten 5 S n 7 rigJ livenhardlt berlin Behte c weizer s rer v

h einſte Emmenthaler à Pfd 100 Pfgorzügl Allgäuer à Pfd 80 PfgFrelhurger Geldlooso W I Arac Suche Äüricſtuhe 24
Zieh 12 13 April 94 Hauptgew 5,0000 20,000 e baar u e h

OriginalLoofe à 3 A Antheile h 1,75 A 80 1 A I 50

Pnnlisoh Toussaint
von den Professoren eP Nethode Langenscheidt

in 10 5 Porto und Liſte 30 extra ad
Peter LOoOCW e

Bankgeſchäft Berlin W Mohrenſtr 42
Telegr Adr Glüüüc las pete Berlin

e Briefl Sprachunterrieht für Selbststudierende Sprechen W W
Lesen Schreiben unà Verstehen von der ersten Stande anſ n 43 Anfiagen soit 18561 R delsatzkar p fen4 e r v u n ar a e von den Professoren Engl od Franz Jede Sprache 2 Kurse à 18 M auch in einzelnen Kaltwasserzücehtung

Toussaint und Briefen zu beziehen Kursus l u Il zusammen 27 M in jedem Wasser gedelhend AusserstMit Luftdruck Mit Kohlenſäur e Keſſeldruck Langenscheidt Deutsoh Ein Kursus von 20 Briefen nur kompl 20 M schnellwüchsig gemischt müt Bdelspiegel
Mit Waſſerdruck Mit Kohlenſäunre Redneirventil Briet 1 jeder Sprache als Probe à 1 M Marken und Fdelleder Karpfen oſferire wie folgt

nach neueſter polizeilicher Verordnung m ort t e 1Be We Prospeht nachweſst haben Vieſe die mr v IGröſttes Speeial Geſchäft am Platze Dertts ch ſesen nicht n Unterricht benuteten das 3 c v on 25,00Auf 5 Ausſtellungen prämiirt von Professor Pr Ewcumen als Lehrer ver bezüglichen Sprache 1 n arten M 50
Paniel Sanders gut bestanden Iaichfähig v 2,00Goldäkavrpfen

1sömmerig pr 100 Stück M 6Wer kein Geld wegwerſfen und wirklich zum Ziele 00
17 00

1,50

Herm Graeger Nacohf Juh Aug HoskeGeiſtſtr 55 Halle a S gegenüber der u o
zriani en will bediene sich nur dieser von Staatsminister

u Exelz Staatssekretär Dr v Stephan Exclz den jalehtanig Stück
v vT Dr diesterweg Dr errig und2 Verlags e ge anderen Autoritäten empfohlenen öriginal Unterrichts Goldkarausehen

S 3 z S S Briefe Nouo froio Prosso 1sömmerig Pr 100 Stück M 00D S rer Erot G Langeascheidt 2 00 6,00wie Derſin SW 46 v et Le Br r Seiö 2 1 sömmerig pr 100 Stück M 00
Gefässe werden gratis leihweise ge

Ktiehels Gold Zih dawetten

S liefert und sind innerhalb 8 Tagen francoermöglichen es den Jnhalt jeder Kaſſe Bekanntmachung e t ee rechnet wirvom kleinſten Betrage bis zu Um Jrrthümern vorzubeugen mache ich hiermit bekanut daß das Geſchäft Versandzeit ar Franſahr Lärz bis

e Anfang Junie d 66 Der Versand geschieht per Filgut dochC8C C8 V C 0 Wird pr gewöhnlicher FrachtgutsatsS berechnet Verunglückte Sendungen

t

werden gratie nachgeliefertMart inſtr 11 Der Bestellungist der Betrag beizufügen

Mark
in Gold Silber Nickel u Kupfer rrout

in einer Minute zu zählen

e i s w einerden Rille mit Zählſcala die die hierſelbſt unverändert ſeinen Fortgang hat Fahrräder ſowie einzelne Theile Robert Friedrichx m n t ſofort erkennen läßt Dre r g t agegeben Hepgratnren ar e her Tiso neuen ergi v i R lang
as Geſchäftslokal iſt von 12 und I r werktaglich geoffnet ZDahna Bezirk Hall mz rlich f Kaſſenbeamte Kauflente Gewerbtreibende etc J Ed Peusechei Konkursverwalter ſs B Bei Vortden Satengen ete bitto S

r Nr r n Nr 1 genau wie vorstehend z aäressiren
Familien Nachricht

f mittl Kaſſen f große Kaſſent ſen f r m gen r mit Deckel und u und
27 cm 26 ein 35 cm 29 cm 42 cm 28 ein Sloß Schloß

br 7 cm h br 7 cm h br 7 cm h x r m W c y7
Preis 5 Preis 7 Preis 7 Preis 12 Preis 15

Nachnahme oder Vorauszahlung Kiſte und Porto 80 Pfg

Verdinand Stiebel Eiſenach

Gummi Gartenſchlänche

Todes Anzeige
Heute Morgen 9,7 Uhr ent

ſchlief nach 3wöchigem ſchweren
Krankenlager unſer guter Gatte
Vater Schwieger und Groß
vater der Gaſtwirth

Carl Naumann
im Altex von 69 Jahren lad

Dies zeigen tiefbetrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen

G e

beſtes Fabrifat billigſte Preiſe empfehlen De f F Modelwiß den 9 April 1894 9Dir re I Vorzügliche Daß zum Füllen von ctr Je er ygype Die Veerdigunafindet d woch3 320 o ectogr aphen ja Qualität einige Leiſtem R Eyhliax I ven i Avril Rächn 2uhr ſtatternſprecher Franckeſtr 7 am Kömgsplaty billigſt bei I Walisgott Giebichenſtein Gr Brunnenſtr 25 e v
Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 1 Beiblatt und Unterhaltungsblatt J
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